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"from deep inside my heart"

As NordArt opens the doors to its acclaimed audience once again in 2023, the 
most recent Country in Focus, Türkiye says "merhaba" to all art lovers.

At its core, Turkish Pavillion celebrates the power of art to liberate, heal and    
uplift us, achieved through the selfless efforts of our treasured artists, and   
brings a slice of Turkish contemporary art to meet the NordArt audience.

Türkiye is a country of contrasts and conflicts in terms of both its geopolitical 
position and socio-cultural situation. Living in a complex and often contra-
dictory environment, artists are exposed to the extreme emotions of joy and 
pain that the people around them experience. However, it is precisely this 
environment that fuels their creative process.

In this context, art serves as an unparalleled medium for promoting under-
standing, awareness, and empathy between cultures and becomes a beacon 
of hope in the face of a world order often marked by cruelty and inequality.

Art is essential to define humanity!

In the words of German writer Jean Paul Richter: "Art is, indeed, not the bread 
but the wine of life."

So, let's say cheers in Turkish, "Şerefe!"

Kemal Tufan
Curator of the Turkish Pavilion

"Aus dem tiefsten Inneren meines Herzens"

Wenn die NordArt 2023 erneut die Türen für ihr geschätztes Publikum öffnet, 
sagt das jüngste Fokusland, die Türkei, allen Kunstliebhabern "merhaba".

Im Grunde feiert der Türkische Pavillon die Kraft der Kunst, uns zu befreien, zu 
heilen und zu erheben, was durch die selbstlosen Bestrebungen unserer großar-
tigen Kunstschaffenden erreicht wird, und bringt dem NordArt-Publikum ein Teil 
türkischer Gegenwartskunst nahe. 

Die Türkei ist ein Land der Kontraste und Konflikte, sowohl was ihre geopolitische 
Lage als auch ihre soziokulturelle Situation betrifft. Die Künstler leben in einem 
komplexen und oft widersprüchlichen Umfeld und sind den extremen Gefühlen 
von Freude und Schmerz ausgesetzt, die die Menschen um sie herum erleben. Es 
ist jedoch genau dieses Umfeld, das ihren kreativen Ansatz vorantreibt.

In diesem Zusammenhang dient die Kunst als unvergleichliches Medium zur För-
derung von Verständnis, Wahrnehmung und Empathie zwischen den Kulturen 
und wird zu einem Leuchtturm der Hoffnung im Angesicht einer Weltordnung, 
die oft von Grausamkeit und Ungleichheit geprägt ist.

Kunst ist unerlässlich, um die Menschheit zu definieren!

Um es mit den Worten des deutschen Schriftstellers Jean Paul Richter zu sagen: 
"Die Kunst ist zwar nicht das Brot, aber der Wein des Lebens."

Also, lasst uns auf Türkisch anstoßen – "Şerefe"!

Kemal Tufan
Kurator des Türkischen Pavillons


